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58 Von der Schlacht bei Chäronea bis zur vollſt . Unterwerfung Griechenlands .

§ 22 . Griechenlands Unterwerfung durch die Römer . Zerſtürung
Rorinths ( 146) .

Schon im Jahre 330 , als Alexander das ferne Aſien ſiegreich durchzog ,

hatte der Spartanerkönig Agis einen Verſuch gemacht , die macedoniſche

Fremdherrſchaft abzuſchütteln ; derſelbe mißglückte indes vollſtändig . Agis
wurde von Antipater , Alexanders Statthalter in Macedonien und Griechen —

land , bei Megalopolis in Arkadien entſcheidend geſchlagen ( 330 ) und

fiel ſelbſt in der Schlacht .
Im Jahre 323 hatten nach Alexanders Tod die griechiſchen Staaten

( vor allen Athen ) auf Demoſthenes ' Betreiben nochmals verſucht , den

Freiheitskampf gegen Macedonien wieder aufzunehmen . Ein helleniſches

Heer unter Leoſthenes ſchlug den macedoniſchen Statthalter Antipater und

zwang ihn ſich in die theſſaliſche Stadt Lamia zurückzuziehen , von wo

er indes jeden Angriff der Griechen zurückſchlug ( der lamiſche Krieg ) . Als

aber Leoſthenes gefallen war und macedoniſche Verſtärkungen aus Aſien

zu Antipater ſtießen , gelang es dieſem , die Belagerer zurückzuſchlagen
und durch den Sieg bei Krannon ( 322 ) den Aufſtand zu dämpfen .

Demoſthenes tötete ſich auf der Inſel Kalauria ( der Küſte von Argolis

gegenüber ) durch Gift , um nicht in die Gewalt des Siegers zu fallen .

Im 3. Jahrhundert v. Chr . gelangten in Griechenland zwei Völker —

bündniſſe zeitweilig zu größerer Selbſtändigkeit : in Mittelgriechenland
der ätoliſche , im Peloponnes der achäiſche Städtebund ( unter Aratus

und ſpäter unter Philopömen ) ; doch war ihre Blüte nur von kurzer Dauer .

Zuerſt gerieten nacheinander beide Städtebündniſſe in Abhängigkeit von

Macedonien und nachdem dieſes Reich von Rom unterworfen war , wurde

Griechenland nach der Zerſtörung von Korinth ( 146 ) mit der römiſchen

Provinz Macedonien vereinigt .
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